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PRESSEMITTEILUNG 

Schnell und sicher schweren Stahl schwenken 

Fegert Recycling setzt Cat Umschlagbagger MH3050 für Ma-

terialumschlag ein 

MAGDEBURG (SR). Von der Kette auf Räder: Allein beim Fahrwerk hat sich Christian 

Berteau umstellen müssen – der einstige Baggerfahrer steuert seit einigen Wochen bei 

Fegert Recycling den größten Umschlagbagger, den Caterpillar entwickelt hat. 50 Ton-

nen Einsatzgewicht bewegt er routiniert auf dem Schrottplatz unweit vom Magdeburger 

Hafen oder entlang der Kaimauer. Gerade wegen der Auslegerreichweite von 18 Metern 

musste er sich daran gewöhnen. „Da muss man schon aufpassen, nicht zu schnell zu 

schwenken“, erklärt er, wenn er mit seinem Greifer den Schrott aufnimmt, über die Kai-

mauer hievt und dann damit ein Schiff belädt. Ein zuverlässiger Betrieb ist daher der 

Schlüssel im Schrottumschlag.  

Der Umschlagbagger wurde von Fegert Recycling vor allem für die Schiffsverladung bei der 

Zeppelin Niederlassung Magdeburg und ihrem Verkaufsrepräsentanten, Thomas Krüger, an-

geschafft. Wesentlich dabei: Ausleger und Stiel müssen auf der einen Seite hoch hinaus und 

auf der anderen Seite tief herunterreichen, damit der Materialumschlag zügig vonstattengeht. 

„Mit Cat Maschinen habe ich früher schon gearbeitet. Sie liegen prinzipiell gut in der Hand“, 

meint Christian Berteau. Dennoch bedeutete der Umgang mit dem neuen Umschlagbagger 

eine Anpassung für ihn – schließlich ist das Maschinenkonzept bei der neuen Maschine doch 

ein anderes durch die elektrohydraulische Vorsteuerung. „Gerade wenn Schiffe mit schwerem 

Stahlschrott zu beladen sind, muss ich mit dem Ausleger so weit wie möglich ausholen. Wenn 

dann auch noch die Kabine auf fünf Meter ausgefahren ist, um ein Schiff zu beladen, muss ich 

mich voll auf mein Arbeitsgerät verlassen können. Denn gleichzeitig muss ich abschätzen kön-

nen, wie schnell ich den Greifer bewegen darf“, erklärt er. Der MH3050 bietet hierfür ein hohes 

Schwenkmoment, um Material rasch von A nach B umzusetzen. Dank des 18 Meter langen 

Auslegers bei dem Cat MH3050 sind Materialbewegungen in einem großen Radius möglich, 

ohne dass der Fahrer die Maschine immer wieder neu ausrichten und positionieren muss. „Der 

Bagger steht wirklich gut“, bewertet der Fahrer dessen Standsicherheit.  

Große Fenster aus Verbundglas mit schmalen Säulen sorgen dafür, dass Christian Berteau 

sein Arbeitsumfeld auf dem großen Touchscreen-Monitor in der Kabine im Blick hat. „Die Ka-

bine ist wirklich groß genug für mich – ich kann meine Beine schön lang machen. Aber das 

Beste: Ich habe nicht nur einen beheizten, sondern auch einen gekühlten Sitz“, lautet sein 

Urteil. Unterstützung bekommt er von einer 360-Grad-Kamera. Schließlich soll er das Material 

sicher umschlagen. Dabei hat Christian Berteau in der Regel mit schweren Lasten zu 
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hantieren. „Die Maschine hat viel Kraft und kann viel heben“, meint der Fahrer. Wagenräder 

von Eisenbahnwaggons mit 400 Kilogramm Gewicht pro Stück sind keine Seltenheit und die 

sprichwörtlich schwersten Brocken, die er mit seinem Greifer packen muss. Bei sechs Stück 

kommt dann der Umschlagbagger an seine Grenzen. Die serienmäßigen Rohrbruchsiche-

rungsventile des Auslegers und des Stiels verhindern den Rückfluss des Öls bei einem uner-

warteten Verlust des Hydraulikdrucks, sodass die Arbeitsausrüstung immer sicher in Position 

bleibt. Unterstützung erhält der Maschinist über eine Anzeige in der Kabine. „Ist die Ladung 

zu schwer, bekomme ich eine Warnmeldung“, äußert er. Somit weiß er sofort, wenn er Ballast 

reduzieren muss. Der Cat MH3050 ist serienmäßig mit Technologien ausgestattet, die den 

Arbeitsschutz erhöhen. Die Cat Payload Kontrollwaage hilft bei der Erreichung präziser Last-

ziele zur Verbesserung der Betriebseffizienz. E-Fence verhindert, dass sich die Maschine au-

ßerhalb des vom Fahrer definierten Bereichs bewegt, während die Nahbereichsabschaltung 

Cab Avoidance jeden potenziellen Kontakt zwischen Anbaugerät und Kabine unterbindet.  

Nicht nur Schiffe werden bei Fegert Recycling be- und entladen, sondern auch Waggons, und 

da kommen Umschlagbagger wie der Cat MH3050 wieder ins Spiel. Der Entsorgungsspezia-

list, gegründet kurz nach der Wiedervereinigung, nutzt für die fachgerechte Entsorgung nicht 

nur den Landweg, sondern durch den Standort im Glindenburger Weg die direkte Anbindung 

an das Wasserstraßenkreuz Magdeburg. 2005 kamen mit der ESM Schrott- und Metallhandel 

GmbH weitere Standorte in Schönebeck, Stassfurt und Gatersleben dazu. Seit 2008 gehört 

die Fegert-Gruppe zu Scholz Recycling. Kernkompetenz, auf die sich der Entsorger speziali-

siert hat, ist der Umschlag von Stahlschrott und -legierungen sowie NE-Metallen und Metallen, 

die aufbereitet werden, um Wertschöpfung zu betreiben. Zu den einzelnen Arbeitsschritten 

gehört das Trennen, Sortieren, Schneiden, Sieben und Pressen. Ohne diese Bearbeitung kön-

nen die Materialien nicht ein weiteres Mal in den Wertstoffkreislauf zurückgeführt werden. 

Dass das aber immer wichtiger wird, belegen die Fakten: Mit Schrottrecycling lassen sich bis 

zu 80 Prozent Energie und 75 Prozent an CO2 im Vergleich zur Primärproduktion sparen – 

dafür leistet der Cat MH3050 für Fegert Recycling seinen Beitrag. 

 

Bild 1: 

Mit einem Greifer werden Räder von Eisenbahnwaggons aufgenommen.  

 

Bild 2: 

18 Meter Reichweite erzielt der Ausleger.  
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Bild 3: 

Entlang der Kaimauer unweit vom Magdeburger Hafen übernimmt der neue Cat MH3050 

den Umschlag von schwerem Stahl.  

 

Bild 4: 

Fahrer Christian Berteau steuert den 50-Tonnen-Boliden. Fotos: Zeppelin  
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Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 

der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland Vertriebs- und Servicepartner von 

Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.886 Mitarbeitern und 

einem 2023 erwirtschafteten Umsatz von rund 1,33 Milliarden Euro ist die Zeppelin Bauma-

schinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktprogramm zählen 

neue und gebrauchte Caterpillar Baumaschinen im Bereich von 1 bis 150 Tonnen Einsatzge-

wicht, zum Dienstleistungsspektrum gehören der Service, der bundesweit flächendeckend in 

35 Niederlassungen erfolgt, sowie die Beratung und die Finanzierung für die Maschinen. Die 

Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschinen GmbH befinden sich in Garching 

bei München. 

 

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 

Über den Zeppelin Konzern 

Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie 

sowie Engineering und Anlagenbau. Das Angebot reicht von Vertrieb und Service von Bau-, 

Bergbau, Forst- und Landmaschinen über Miet- und Projektlösungen für Bauwirtschaft und 

Industrie bis hin zu Antriebs- und Energiesystemen sowie Engineering und Anlagenbau und 

wird durch digitale Geschäftsmodelle ergänzt. Zeppelin ist weltweit in 26 Ländern vertreten. 

Im Geschäftsjahr 2023 erwirtschafteten über 10.000 Mitarbeiter einen Umsatz von 3,9 Milliar-

den Euro. Der Konzern organisiert seine Zusammenarbeit in fünf Strategischen Geschäftsein-

heiten (Baumaschinen Deutschland & Österreich, Baumaschinen International, Rental, Power 

Systems, Anlagenbau) und dem Strategischen Management Center Group IT Services. Die 

Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns mit juristischem Sitz in Friedrichshafen und der 

Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin Konzern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine 

Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-Stiftung durch Graf Ferdinand von Zeppelin im 

Jahr 1908. Weitere Informationen unter zeppelin.com. 
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